Stimmen aus der Praxis
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„Die Zufriedenheit der Patienten hat sich nochmals verbessert.“ 

Vor welchen Herausforderungen stand Ihre Abteilung vor der Rapid Recovery Einführung?
Die Herausforderungen dürften sich für die meisten Krankenhäuser kaum unterscheiden. Die Erwartungen unserer Patienten nehmen deutlich zu, es werden immer mehr junge Patienten operiert, die möglichst rasch wieder in ihr tägliches Leben zurückkehren möchten. Operative Abteilungen müssen deswegen ihren Fokus einerseits auf die Operation selber legen, möglichst minimal-invasive und weichteilschonende Techniken anwenden, gleichzeitig muss der Schmerztherapie als wichtiger Aspekt der Behandlung eine hohe Bedeutung beigemessen werden. Eine gute Schmerztherapie stellt sicher die Basis für eine rasche Mobilisation der Patienten dar. Unser Fokus ist es möglichst rasch einen mobilen Patienten zu erhalten, was sich letztendlich positive auf die Komplikationsrate auswirkt. 
Mit welchem Ziel haben Sie Rapid Recovery eingeführt?
Wir hatten ja bereits langjährige Erfahrung mit Joint Care, dem Vorläufer von Rapid Recovery, und die Angstreduktion durch eine gezielte Information und Schulung der Patienten war uns bekannt. Die Mobilisation in der Gruppe war ebenso bereits ein wichtiger Baustein für eine rasche Mobilisation. Der weitere Fokus galt jetzt den weichteilschonenden Techniken und einem komplexen Konzept zur perioperativen Schmerztherapie sowie der fokussierten Ergebnisanalyse.
Was hat sich durch die Einführung von Rapid Recovery verändert?
Es ist uns gelungen, unsere Patienten noch schneller fit sind. Unsere ersten Vergleiche, die wir bereits in einer Studie gemacht haben, zeigen, dass wir hier circa 1 - 2 Tage früher das gleiche postoperative Mobilisationsmaß erreichen. Auch die Zufriedenheit der Patienten hat sich nochmals verbessert. Wesentlicher Bestandteil ist hier sicherlich die komplexe Einführung einer Schmerztherapie, für die wir zusätzlich inzwischen auch zertifiziert wurden. 
Wie wichtig ist Ihnen die Unterstützung durch Biomet bei der Einführung von Rapid Recovery?
Wir haben die gute Unterstützung von Biomet bei der Einführung innovativer Konzepte ja bereits bei Joint Care vor vielen Jahren kennengelernt. Die Firma Biomet hat sich hier in gleicher Weise noch mal profiliert. Die Einführung neuer Versorgungsprogramme geschieht durch ein externes Monitoring und Umsetzungsunterstützung durch vor-Ort Termine. 
